
Freitag, 20. März 2026

09:30 – 11:00 Uhr 
Potenziale
bürgerschaftlicher Teilhabe
in der Geschichte politischer
Ideen

Gewerkschaftliche Repräsentation
und sozialistische Sprache in der
Demokratie: Lehren aus der
unabhängigen Tradition des
französischen Sozialismus: Peter
Giraudo, Boston College 

Darf der civis widerstehen? Hobbes,
Spinoza und die Gegenmacht der
Menge: Sebastian Dute, TU Darmstadt

11:30 – 13:00 Uhr
Podiumsdiskussion:
Bürgerschaft im Ernstfall?
Wehrpflicht im
Spannungsfeld von
Bürgerpflicht und Zwang 

Sven Altenburger, Thorsten Bonacker,
Franziska Martinsen, Oliver Eberl,
Julian Nicolai Hofmann

13:00 – 14:00 Uhr
Abschlussdiskussion

Forschungszentrum
Deutscher Sprachatlas

Marburg,
Pilgrimstein 16

uni-marburg.de

DVPW-Sektionstagung Politische
Theorie und Ideengeschichte
Bürgerschaft – Aktuelle Entwicklungspfade und
konzeptuelle Neubestimmungen

OrganisatorInnen:

Oliver Eberl, Julian Nicolai Hofmann, Eva-Maria Schäfferle, Sandra Seubert

Donnerstag, 19. März 2026

09:30 – 11:00 Uhr Bürgerschaft
und die Abkehr von traditioneller
Teilhabe

Von BürgerInnen zu Followern. Liberale
Krisenbewältigung und
Legitimationsbeschaffung durch Hype:
Jascha Bareis, Universität Freiburg 

Bürgerschaft ohne Gesetzgebung? Eine alte
und neue Figur der politischen Theorie:
Johannes Haaf, TU Dresden

11:30 – 13:00 Uhr Bürgerschaft
und neue Rechtssubjekte

Eine Lagune als Mitbürgerin? Recht der
Natur als Staatsbürgerschaft:
Repräsentation und Partizipation von
Ökosystemen: Joshua Folkerts, Universität
Rostock

Heutige oder nur zukünftige Bürger:innen?
– Kinder und Bürgerschaft: Andreas Busen,
Universität Hamburg

13:00 –14:00 Uhr Treffen der
befristet und prekär
Beschäftigten

14:30 – 16:00 Uhr
Podiumsdiskussion: Einheit in der
Krise? Europäische Bürgerschaft
zwischen Anspruch und Realität 

Sandra Seubert, Eva-Maria Schäfferle,
Markus Patberg, Thomas Biebricher

16:00 – 17:30 Uhr
Mitgliederversammlung der
Sektion

18:00 – 19:30 Uhr Key Note

Was bleibt vom Kosmopolitismus? Soraya
Nour, Universidade Nova de Lisboa

20:00 Uhr Abendessen

Mittwoch, 18. März 2026

11:00 – 13:00 Uhr
Stadtrundgang

13:45 Uhr Begrüßung und
Einführung  

Eva-Maria Schäfferle, Goethe Universität
Frankfurt am Main; Oliver Eberl,
Philipps–Universität Marburg 

14:30 – 16:00 Uhr 
Zur Aktualität globaler
Bürgerschaftsmodelle

Ist global ecological citizenship die
neue kosmopolitische Bürgerschaft? Zu
einer erneu(er)ten Debatte um
Bürgerschaft im globalen bzw.
planetarischen Maßstab: Anna Meine,
Universität Münster

Esclave, habitans, citoyen, moun
andeyo: Die Transformation von
Nicht-/Bürgerschaft in der
Haitianischen Revolution: Jeanette
Ehrmann, Humboldt-Universität zu Berlin

16:30 – 18:00 Uhr
Dezentrierung von
Bürgerschaft – Städte,
Nachbarschaften und lokale
Communities 

18:30 – 20:00 Uhr Key Note

Urban citizenship: historical
perspectives and future trajectories:
Maarten Prak, Universiteit Utrecht

Horizontale Citizenship: Zur Revision
politischer Subjektivität: Helge
Schwiertz, Universität Hamburg

Urban citizenship und 
Staatsbürgerschaft: Komplementär 
oder gegensätzlich?“ Verena Frick, 
Julius-Maximilians-Universität 
Würzburg

ab 20:00 Uhr Empfang

https://www.hu-berlin.de/

